
 

UMSETZUNG VON ZWISCHENNUTZUNGEN – 
SYNERGIEN FÜR DIE STADTENTWICKLUNG 
ERMÖGLICHEN 
 
Workshop am Montag, 11. Dezember 2023,  
12:30 – 14:30 Uhr,  
im Projektor, Westenhellweg 136, 44137 Dortmund 
 
 
Worum geht es? 
Kommunen können die Belebung und Nutzung von Leerständen aktiver 
gestalten. Doch die Organisation von Zwischennutzungen ist immer noch vor 
allem eine organisatorische und rechtliche Herausforderung, die in vielen Städten 
Kapazitäten und Engagement erfordert. Wir möchten mit Ihnen daher die 
Möglichkeiten und Herausforderungen der Umsetzung von Zwischennutzungen 
in Dortmund erörtern und gemeinsam mit Expert*innen mögliche Handlungs- 
und Politikempfehlungen diskutieren im Rahmen des EU-geförderten Projekts T-
Factor.  
 
Wir laden Sie und euch herzlich ein die Umsetzung von Zwischennutzungen in 
Dortmund zu diskutieren und freuen uns auf Ihre und eure Beiträge! 
 
Die Anzahl der Teilnehmenden ist begrenzt auf ca. 45 Personen. Wir bitten um 
Anmeldung bis zum 30. November an t-factor.sfs@tu-dortmund.de. 
 
Ansprechpartnerin: Eva Wascher, Projektmanagerin Team Social Innovation 
Center, Wirtschaftsförderung Dortmund, Grüne Straße 2-8 | 44147 Dortmund 
T: +49 (0)231 50 25858 |Mobil: +49 (0)162/7349639, M: ewascher@stadtdo.de 
 
  



 
Workshopprogramm 
Ab 12:15 Uhr  Ankommen & Mittagsbuffet 

12:45 Uhr  Begrüßung und Einführung, Jürgen Schultze und Alejandra Castro, 
Sozialforschungsstelle TU Dortmund und Eva Wascher, 
Wirtschaftsförderung Dortmund  

13:00 Uhr  Kurze Impulsreferate zu Zwischennutzungen mit dem Fokus auf 
gute Zusammenarbeit mit Kommunen 

1. Erfahrungen aus Europa: Welche Städte unterstützen 
Zwischennutzungen besonders gut und wie? Dr. Robin Chang, 
Wissenschaftliche Mitarbeiterin am Lehrstuhl für 
Planungstheorie und Stadtentwicklung, RWTH Aachen 
University 

2. Erfahrungen aus Deutschland: Welche Kommunen unterstützen 
Zwischennutzungen besonders gut und wie? Stephanie Haury, 
Projektleiterin am Bundesinstitut für Bau-, Stadt- und 
Raumforschung (BBSR) im Referat RS 2 „Stadtentwicklung“ 

3. Erfahrungen aus Dortmund: Projekte der Urbanisten, Svenja 
Noltemeyer, die Urbanisten und Hafenquartier Speicherstraße, 
Arne van den Brink, Wirtschaftsförderung Dortmund  

4. Deutsches Netzwerk Zwischennutzungen, Oliver Hasemann, 
ZwischenZeitZentrale Bremen 

13:45 Uhr  Diskussion in Themengruppen 

Thementisch 1: Politikempfehlungen für Europa/ Thementisch 2: 
Deutsches Netzwerk Zwischennutzung/ Thementisch 3: 
Zwischennutzungen in Dortmund  

14:30 Uhr Ende der Veranstaltung 

 

Der Workshop findet im Rahmen der Abschlussveranstaltungsreihe „T-Factor 
Roadshows“ statt. Das Projekt T-Factor ist eine Innovationsmaßnahme, in der 
insgesamt 25 europäische Partnerorganisationen, davon 6 Pilotstädte 
(Amsterdam, Bilbao, Mailand, Trafaria/Lissabon, London und Kaunas) über vier 
Jahre Zwischennutzungen als Teil von Stadtentwicklungsprozessen untersucht 
und erprobt haben (Innovation Action, Horizon2020). Die Ergebnisse der 
Roadshow-Workshops fließen in das T-Factor Policy Paper ein und werden auf 
der öffentlichen Plattform für Zwischennutzungen präsentiert (T-Factor Hub) 
sowie auf einer Abschlusskonferenz voraussichtlich im Frühjahr 2024 in Brüssel 
präsentiert. Alle weiteren Termine der T-Factor Roadshows in Florenz, Mailand, 
Bilbao, Lodz, Lissabon, Amsterdam, Shanghai und London finden Sie hier 
https://www.t-factor.eu/roadshow/. 

https://hub.t-factor.eu/
https://www.t-factor.eu/roadshow/

